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Zuwendungen zur Projektförderung bis 5.000 € im 1. Halbjahr 2017
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41 Fachbereich Kultur

Datum:
24.02.2017

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Ausschuss für Kultur und Wissenschaft (zur Kenntnis) 10.03.2017 Ö

Sachverhalt:
Den nachfolgend genannten Vereine, Künstler und Gruppierungen werden nach Bekanntga-
be des Haushaltsplans 2017 Anträge auf Zuschüsse zur Projektförderung mit einer Antrags-
höhe von bis zu 5.000,- EUR bewilligt. Aufgrund der Richtlinie des Rates gem. § 58 Abs. 1 
Nr. 2 NKomVG gehört die Bewilligung von unentgeltlichen Zuwendungen aus allgemeinen 
Produktansätzen bis zur Höhe von 5.000,- EUR zu den Geschäften der laufenden Verwal-
tung. Die Vergabe der Zuschussmittel im Bereich der Kulturförderung erfolgt seit 1. Januar 
2009 auf Grundlage der „Förderrichtlinien der Stadt Braunschweig für den Fachbereich Kul-
tur“. Entsprechend der Richtlinie informiert die Verwaltung den Ausschuss für Kultur und 
Wissenschaft über die Förderung der Projekte. 
 
Die Anlage 1.1 enthält die Anträge sämtlicher Produktansätze mit einer Entscheidungszu-
ständigkeit der Verwaltung mit Ausnahme der Anträge des Ansatzes Theater.

Die Anträge dieses Bereichs wurden dem Auswahlgremium Theaterförderung vorgelegt und 
sind in Anlage 1.2 aufgeführt. Im Genre „Theater“ wurde den Empfehlungen des Auswahl-
gremiums entsprochen.

Dr. Hesse

Anlage/n:

- 1.1 Projektförderungen 2016 bis 5.000,- EUR
- 1.2 Projektförderungen 2016 bis 5.000,- EUR – Genre Theater
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag der 

Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten

Informationen zum Antragsteller: Die Gesellschaft sieht ihre Aufgabe in der Pflege der 

Wissenschaften und ihrer Vermittlung durch Forschungsvorhaben, Vergabe von 

Forschungsaufträgen und wissenschaftlichen Veröffentlichungen. Sie hat insbesondere 

die Aufgabe, das Zusammenwirken von Naturwissenschaften, technischen 

Wissenschaften und Geisteswissenschaften zu fördern.              

Projektname: Jahrbuch

Projektbeschreibung: Druck des Jahrbuches  mit wissenschaftlichen Artikeln zu 

unterschiedlichen Vorhaben und Themenstellungen.

Entscheidung:  Das Jahrbuch dokumentiert und vermittelt Ergebnisse aktueller und 

wichtiger Forschungsvorhaben durch Beiträge von Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftlern. Es ist ein unverzichtbarer Beitrag für Braunschweig als Stadt der 

Wissenschaft. Die Förderung wird daher in voller Höhe befürwortet. 

Informationen zum Antragsteller: Zweck des 1988 gegründeten Vereins ist die 

Durchführung von Bildungsveranstaltungen.

Projektname: Podiumsdiskussion

Projektbeschreibung: Monatlich bietet der Verein Vorträge, Gesprächsveranstaltungen und 

Podiumsdiskussionen, teilweise unter wissenschaftlicher Leitung, an. Bis auf wenige 

Vorträge, u. a. von dem Bezirksarchäologen Dr. Michael Geschwinde steht das weitere 

Programm im Detail zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht fest.

Entscheidung: Der Verein der seinen Sitz im Landkreis Wolfenbüttel hat, weist mit seinen 

Aktionen und Angeboten jedoch teilweise Bezüge zu Institutionen und Projekten in der 

Stadt Braunschweig auf. Für einzelne Angebote bestehen bereits Kooperationen auch mit 

kommunalen Einrichtungen. Eine klare Zuweisung der Förderung der zu großen Teilen 

ehrenamtlich getragenen Angebote wird nicht deutlich, daher wird eine Förderung nicht 

befürwortet.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein wurde 1982 gegründet. Zu den 

Hauptaufgaben zählen u. a. die Förderung von Veranstaltungen im Stadtbezirk, die 

Archivierung und ggf. Publikation von heimatgeschichtlichen Quellen sowie der Natur- und 

Heimatschutz.

Projektname: Chronik "100 Jahre Siedlung Kralenriede"

Projektbeschreibung: Aus Anlass des 100 jährigen Bestehens der Siedlung Kralenriede ist 

der Druck einer Chronik geplant. 

Entscheidung: Im vergangenen Jahr erhielt der Verein eine Projektförderung i. H. v. 750 € 

zum Nachdruck des Buches "Die Eichendorffsiedlung". Die aktuell geplante Chronik stellt 

eine weitere stadtteilkulturrelevante Dokumentation dar, die der Identifikation der 

Anwohnerinnen und Anwohnern vor Ort dient. In der Gesamtschau ist jedoch eine 

Förderung in beantragter Höhe nicht möglich. 

Anträge auf Zuwendungen zur Projektförderung bis 5.000 € im 1. Halbjahr 2017 (Anlage 1.1)

Nr. Antragsteller Zweck

500,00 € 10,42%1 Kultur- und 

Heimatpflegeverein 

Schunteraue 1982 e.V.

4.800,00 € 1.500,00 € 31,25%

0,00 € 0,00%2 Kolleg 88 e.V. 2.000,00 € 1.000,00 € 50,00%

Wissenschaft

Literatur 

Antrag Förderung
Gesamt-

kosten

1.300,00 € 16,87%Braunschweigische 

Wissenschaftliche 

Gesellschaft

1 7.704,00 € 1.300,00 € 16,87%

1
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Informationen zum Antragsteller: Bauhistoriker; Mitglied der Arbeitsgemeinschaft 

Gebautes Erbe, die sich der Bauleitplanung sowie der Dokumentation, Erforschung, 

Darstellung und Sanierung historischer Bausubstanz widmet. Ortsteilheimatpfleger für die 

Innenstadt.

Projektname: Mittelalterliches Braunschweig

Projektbeschreibung: Geplant ist ein Buchprojekt unter dem Titel "Mittelalterliches 

Braunschweig" als ein illustrierter Überblick über die Stadtbau- und Architekturgeschichte 

der Stadt unter Einbeziehung bisher unveröffentlichter Plandarstellungen zur 

Stadtwerdung und -entwicklung. Das Buch soll in einer Auflagenstärke von 1.000 

Exemplaren gedruckt werden.

Entscheidung: Der Autor hat bereits mehrere qualitativ hochwertige und informative 

Publikationen zu bauhistorischen Themen in der Stadt Braunschweig vorgelegt. Das 

aktuelle Buchprojekt ist in seiner Zielsetzung förderungswürdig und verspricht einen hohen 

Informationsgewinn. In der Gesamtschau der Anträge sind jedoch Kürzungen notwendig.

Informationen zum Antragsteller: Professionelle Braunschweiger Fotografin.

Projektname: Fotobuch - 825 Jahre Mascherode

Projektbeschreibung: Das Projekt soll den Stadtteil Mascherode und die dort lebenden 

Menschen mit Mitteln der Fotografie darstellen. Bewohnerinnen und Bewohner werden in 

ihren Wohn- und Arbeitsumfeldern fotografiert, um das noch vorhandene Miteinander von 

Leben und Arbeiten, aber auch den sukzessiven Wandel eines Ortes durch das 

Verschwinden von Geschäften, Handwerksbetrieben etc. sichtbar zu machen. Das Projekt 

wird ca. 60 Fotos umfassen, die im Rahmen einer Ausstellung und eines Kataloges 

präsentiert werden sollen. Die Förderung soll den Druck des Kataloges als Dokument der 

Ortsentwicklung ermöglichen.  

Entscheidung:  Die zu erwartende hohe Qualität der Fotodokumentation trägt zur 

Darstellung und Dokumentation der aktuellen Entwicklungsgeschichte des Stadtteils 

Mascherodes bei. In der Gesamtschau der Anträge ist eine Förderung in beantragter Höhe 

jedoch nicht möglich.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein wurde 2016 gegründet. Zweck ist die 

Förderung von Kunst und Kultur, insbesondere der Bildenden Kunst in Braunschweig und 

der Region durch künstlerische und kulturelle Projekte. 

Projektname: Ausstellungsreihe

Projektbeschreibung:  Vom 6. Januar bis zum 4. Februar 2017 wurden in der städtischen 

Ausstellungshalle Hamburger Straße 267 die Werke von 40 regionalen Künstlerinnen und 

Künstlern ausgestellt. Begleitend zum Projekt wurden verschiedene Events durchgeführt, 

beispielsweise Konzerte, Lesungen, TweetUps, Art Slams oder Themenführungen.

Entscheidung: Aufgrund der bekannten Problematik der beschränkten 

Ausstellungsmöglichkeiten im Genre Bildende Kunst stellt das Projekt eine Bereicherung 

des Kulturangebots der Stadt Braunschweig dar. Die institutionsübergreifende Ausstellung 

repräsentiert die kreative Vielfalt der Stadt Braunschweig. Eine Förderung des Projekts 

soll daher in beantragter Höhe erfolgen.

2 Arnhold, Elmar 7.500,00 € 1.500,00 € 20,00% 1.000,00 € 13,33%

4.000,00 € 16,26%

3 Taylor, Claudia 6.900,00 € 2.607,80 € 37,79% 2.000,00 € 28,99%

Bildende Kunst 

1 Artcore 24.600,00 € 4.000,00 € 16,26%

2
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Informationen zum Antragsteller: Der Verein beschreibt seine Aufgabe als Förderung, 

Planung und Durchführung kultureller und soziokultureller Projekte und Veranstaltungen.

Projektname: Mee(h)rKunst

Projektbeschreibung: In Stöckheim soll unter der Leitung des in Stöckheim ansässigen 

Künstlers Volkmar Jesiek am Eingangsbereich des Wilhelm-Hauff-Weges eine 

Stahlskulptur errichtet werden. Beteiligt werden sollen Menschen mit Behinderungen und / 

oder Migrationshintergrund, Senioren und Jugendliche. Leitthema des Projekts ist die 

soziale Ausgrenzung. In künstlerischen Auseinandersetzungen soll in Gruppenprozessen 

das Thema erörtert und eine Vorlage des Modells erarbeitet werden. Diese Vorlage soll 

durch eine ansässige Firma realisiert werden.

Entscheidung: Das partizipatorische Projekt bezieht Bürger unterschiedlicher 

Generationen ein und leistet durch die Beteiligung verschiedenster Bevölkerungsgruppen 

einen Beitrag zur Inklusion. Eine Förderung soll daher, vorbehaltlich der Zustimmung des 

Stadtbezirksrates 211, in beantragter Höhe erfolgen.

Informationen zum Antragsteller: Die Lebenshilfe schafft für Menschen mit 

Beeinträchtigung positive Lebensbedingungen, begleitet und fördert die Betroffenen.

Projektname: Geyso 20

Projektbeschreibung: Das Atelier "Geyso 20" bietet Menschen mit Beeinträchtigungen die 

Möglichkeit künstlerisch zu arbeiten. Für das Jahr 2017 sind drei Ausstellungen sowie eine 

Gesprächsrunde geplant. Vom 24. März - 19. Mai 2017 wird die Ausstellung "Devon Green 

& Bam Bam Blue" gezeigt, die sich mit Bildern aus dem Thema Kulturpflanzen befasst. In 

der Zeit vom 11. August - 6. Oktober 2017 werden Werke des verstorbenen Helmut Julius 

Psotta gezeigt. Am 23. September 2017 findet eine Gesprächsrunde zum Thema 

"Outsider Art 2017 - Zur aktuellen Situation der Offenen Ateliers in der inklusiven 

Gesellschaft" statt. Vom 24. November 2017 bis zum 12. Januar 2018 findet die 

Ausstellung "Special Art 2017" statt. In der Jahres- und Verkaufsausstellung werden die 

Werke des Ateliers unter einem jährlich wechselnden Motto gezeigt. Im Jahr 2017 wird 

diese öffentliche Präsentation unter dem Motto "Celebrate" stattfinden.

Entscheidung: Das Projekt dient als Präsentationsfläche für Kunst von Menschen mit 

Beeinträchtigungen und fördert durch diese aktive Einbeziehung die Kunst- und 

Kulturszene in Braunschweig. Eine Förderung soll daher auch für dieses Projekt in 

beantragter Höhe erfolgen.  

Informationen zum Antragsteller: Studierender der HBK

Projektname: Künstlerbuch

Projektbeschreibung: Im Rahmen der Diplomprüfung wird als Studienleistung ein 

Künstlerbuch über das bisherige Schaffen erstellt. Das Buch soll in einer Auflagengröße 

von 40 Stück produziert und anschließend vertrieben werden.

Entscheidung: Eine finanzielle Unterstützung von Studienleistungen soll nicht durch 

Projektförderungen erfolgen, die Förderung wird daher abgelehnt.

0,00 € 0,00%4 Peter, Nils 2.500,00 € 1.250,00 € 50,00%

4.000,00 € 22,22%

3 Lebenshilfe 

Braunschweig

49.419,60 € 2.500,00 € 5,06% 2.500,00 € 5,06%

2 Kultur vor Ort 

Stöckheim/ Leiferde 

e.V.

18.000,00 € 4.000,00 € 22,22%

3
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Informationen zum Antragsteller: Bildende Künstlerin mit abgeschlossenem Studium an 

der HBK.

Projektname: Kunstkatalog

Projektbeschreibung: Vom 12. Oktober bis 12. November 2017 soll im Kunsthaus-BBK 

eine Ausstellung der Künstlerin gezeigt werden. Neben einer Installation sollen weitere 

Malereien, Graphiken und Objekte ihres künstlerischen Schaffens der vergangenen Jahre 

gezeigt werden.

Entscheidung: Die Dokumentation der vielfältigen künstlerischen Arbeit der 

Braunschweiger Künstlerin wird als Bereicherung der Braunschweiger Kunst- und 

Kulturszene gesehen.

1 Jäger, Frederike Eine Förderung des Drucks des Ausstellungskatalogs muss abgelehnt werden, da das 

Projekt bereits begonnen wurde, ohne im Vorfeld einen formal notwendigen vorzeitigen 

Maßnahmebeginn zu beantragen.
3.956,33 € 1.588,87 € 40% 0,00 € 0%

Informationen zum Antragsteller: Seit dem Jahr 1983 existiert die Kirchengemeinde St. 

Thomas im Heidberg. Neben den Gottesdiensten finden regelmäßig Konzerte und weitere 

Veranstaltungen statt.

Projektname: Konzert - Melodien der Reformationszeit im neuen Gewandhaus

Projektbeschreibung: Am 20. September 2017 sollen Choralmelodien aus der 

Reformationszeit von einem Konzertensemble mit der Besetzung Marc Böttger, Christoph 

Gottwald, Binh Ngo, Ralf Benschu sowie Jens Goldhardt präsentiert werden.

Entscheidung: Der Antragsteller plant einen thematisch auf das Thema Reformation 

hinweisenden Konzertbeitrag, der aus dem üblichen musikalischen Angebot der 

Gemeinde herausragt. Damit bringt die Gemeinde einen Beitrag zur dezentralen 

Vermittlung des  Reformationsjubiläum ein. Das Projekt soll daher in beantragter Höhe 

gefördert werden.

Informationen zum Antragsteller: 2017 feiert der Verein sein 25 jähriges Bestehen. Sein 

Zweck ist die Förderung des Schul- und Bürgergartens am Dowesee. Der Verein ist durch 

das Beratungsangebot im KingKing-Shop auf die Fördermöglichkeit aufmerksam 

geworden.

Projektname: OpenAir am Dowesee

Projektbeschreibung: Am 19. August 2017 soll im Schulgarten eine "kleine" Kulturnacht 

stattfinden. Das Programm enthält Konzerte, Lesungen, Naturerlebnisführungen sowie 

Rahmenveranstaltungen für Kinder. Insgesamt soll durch die Veranstaltung etwa 25 

Braunschweiger Künstlerinnen und Künstlern eine Präsentationsmöglichkeit geboten 

werden. 

Entscheidung: Das vielfältige Projekt dieser "Kulturnacht" dient der Belebung des 

Stadtteils und ist förderungswürdig. Als Orientierung für die Aufwandsentschädigungen 

wird jene der diesjährigen kommunalen Kulturnacht herangezogen. Aufgrund dieser 

Kalkulation wird die Förderung mit Blick auf die Gesamtschau der Anträge reduziert.

2 Förderverein des Schul- 

und Bürgergartens am 

Dowesee und der 

Biologiestation 

Dowesee e.V.

7.000,00 € 2.100,00 € 30,00% 1.500,00 € 21,43%

Musik 

1 Ev.-luth. 

Kirchengemeinde St.-

Thomas im Heidberg

1.700,00 € 500,00 € 29,41% 500,00 € 29,41%

5 Moré, Bärbel 4.300,00 € 2.000,00 € 46,51% 2.000,00 € 46,51%

Diese Anträge wurden aufgrund formaler Mängel abgelehnt:

4
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Informationen zum Antragsteller: Der Verein sieht sein Ziel im Austausch, der Vernetzung 

und der Präsentation innovativer Musik und zugleich in der musikalischen Förderung von 

Kindern und Jugendlichen.

Projektname: Drei Tage für Neue Musik

Projektbeschreibung: In Kooperation mit dem Louis Spohr Musikzentrum sowie 

Mitgliedern des Staatsorchesters Braunschweig soll während der dreitägigen 

Veranstaltungsreihe "Drei Tage für Neue Musik" das Verhältnis von "traditionellen" und 

"modernen" Musikauffassungen dargestellt werden. Die beteiligten Ensembles 

präsentieren ausgewählte und teilweise in Auftrag gegebene Werke, darunter auch die 

noch selten zur Aufführung gelangende Live Elektronik. 

Entscheidung: Der inhaltliche Schwerpunkt des Projekts liegt auf dem Genre der Neuen 

Musik, das aktuell in der Region Braunschweig noch immer wenig repräsentiert ist. Das 

Projekt dient daher der Vermittlungsförderung von Neuer Musik und stellt eine 

Bereicherung des kulturellen Angebotes in Braunschweig dar. Dem Förderantrag wird in 

voller Höhe entsprochen.

Informationen zum Antragsteller: Braunschweiger Grafiker, Druckgrafiker sowie Musiker.

Projektname: Tausend Tode

Projektbeschreibung:  Im Rahmen der von April bis Mai 2017 in der Galerie "Vita-Mine" in 

der Karl-Marx-Str. 6 stattfindenden Ausstellung soll eine musikalisch-literarische 

Veranstaltung organisiert werden. Die Ausstellung zeigt eine Auswahl künstlerisch 

gestalteter, zerbrochener Eier mit Kreuzweg- und Kreuzigungsszenen. Begleitet werden 

soll die Ausstellung durch die Aufführung der "Kanarienvogelkantate" von Georg Philipp 

Telemann.

Entscheidung: Das Projekt präsentiert eine kreative Kombination zwischen Literatur und 

Musik an einem ungewöhnlichen Ort und belebt dadurch die Kunst- und Kulturszene der 

Region Braunschweig. Eine Förderung soll daher in beantragter Höhe erfolgen.

Informationen zum Antragsteller: Braunschweiger Veranstaltungsunternehmen

Projektname: Benefizfestival

Projektbeschreibung: Am 6. Mai 2017 soll in der St. Magni Kirche ein Benefizfestival unter 

dem Motto "Musik verbindet - Musik macht Freude - Musik bringt Gemeinschaft" 

organisiert werden. Während des Konzerts sollen Spenden für die Deutsche 

Knochenmarkspenderdatei (DKMS) gesammelt und über die Krankheit informiert werden. 

Gemeinsam mit underCover sollen Künstler und Bands aus den Sparten Rock, Pop und 

Indie für die Gestaltung des Programms gewonnen und beteiligt werden.

Entscheidung: Der Antragsteller plant durch das Benefizkonzert Einnahmen durch Ticket- 

und Getränkeverkauf zu generieren, um die Kosten der Veranstaltung zu finanzieren. 

Hierdurch steht nicht der ideele Zweck im Vordergrund, die Spenden werden maximal 

über in diesem Zusammenhang aufgestellte Spendenboxen generiert. Eine Förderung soll 

daher nicht erfolgen.

700,00 € 50,00%

5 RDS Eventtechnik 17.500,00 € 3.000,00 € 17,14% 0,00 € 0,00%

4 Balandis, Knud 1.400,00 € 700,00 € 50,00%

3.530,00 € 28,04%3 Freunde der Neuen 

Musik Braunschweig 

e.V.

12.590,00 € 3.530,00 € 28,04%

5
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Informationen zum Antragsteller: Der Verein setzt sich die Vermittlung klassischer, 

zeitgenössischer und interdisziplinärer Kunst verschiedener Gattungen zum Ziel. Die 

Entwicklung internationaler kultureller Projekte und Prozesse soll initiiert werden. Im 

aktuellen Projekt widmet sich der Verein dem Genre Musik.

Projektname: Auf Engels Flügeln

Projektbeschreibung: Im Zeitraum von November 2017 bis Januar 2018 soll in sechs 

Galerien, zwei davon in Braunschweig, ein kammermusikalisches Konzert mit Werken für 

Streichquartett, Violine und Klarinette sowie Live Elektronik und Live-Projektion 

veranstaltet werden. Für das Konzert bringen die  Komponisten und Interpreten Vladislav 

Bystrov, Ronni Brenner und Helena Tulve neu erarbeitete Werke zum Thema "Engel" ein. 

Auftreten wird das Ensemble Megaphone, bestehend aus einem Streichquartett (L. 

Zupková, S. Busch, A. Wieczynskya, N. Matthies) sowie Lenka Zupková (Violine, Live 

Elektronik), Vladislav Bystrov (Klarinette, Kompositionen, Live Elektronik) und Andre 

Bartetzki (Klangregie, Videoprojektion).

Entscheidung: Aufgrund der beteiligten Künstler verspricht das Projekt eine hohe Qualität. 

Eine Förderung i. H. v. 2.000 € für zwei in Braunschweig stattfindende Konzerte erscheint 

daher angemessen. 

Informationen zum Antragsteller: Der Verein wurde von Bewohnern des 

Studentenwohnheims "An der Schunter" 1981 gegründet und dient in erster Linie der 

Organisation von Festivals und Kommunikationsforen. 

Projektname: Musikum 2017

Projektbeschreibung: Das traditionelle Musikfestival "Musikum" bietet auf dem Gelände 

des Studentenwohnheims "An der Schunter" regionalen Bands die Möglichkeit sich einem 

breiten Publikum zu präsentieren. Das diesjährige Festival ist für den 23. und 24. Juni 

2017 geplant.

Entscheidung: Das Festival ist eine mittlerweile etablierte und wichtige Plattform für 

Braunschweiger und regionale Bands und damit ein Sprungbrett für weitere, auch 

überregionale Auftritte. Damit verbinden sich Nachwuchsförderung und 

Kommunikationsförderung in dem Festival. Eine Förderung erfolgt daher in beantragter 

Höhe.

Informationen zum Antragsteller: Der 1999 gegründete Verein organisiert seit 19 Jahren 

jährlich die Veranstaltung "Lammer Open Air". Aktuell besteht der Verein aus 15 

Mitgliedern.

Projektname: Lammer Open Air

Projektbeschreibung: Am 12. August 2017 soll die 19. Auflage der Veranstaltung "Lammer 

Open Air" stattfinden. Auftreten sollen neben verschiedensten regionalen und lokalen 

Nachwuchsmusikern auch bereits etablierte Künstler. Die Auswahl der musikalischen 

Darbietungen erfolgt durch den Verein, setzt Schwerpunkte im Bereich Rock-Musik, 

berücksichtigt aber auch eine vielfältige Musikpalette.

Entscheidung: Die Veranstaltung hat sich in den vergangenen Jahren gut entwickelt und 

etabliert. Es dient neben der Nachwuchsförderung auch der Förderung der lokalen 

Kulturszene. Eine Förderung soll daher in beantragter Höhe erfolgen.

8 Lammer Open Air 

Freunde e. V.

26.939,00 € 3.000,00 € 11,14%

Schuntille e. V. 5.305,00 € 1.800,00 € 33,93% 1.800,00 € 33,93%

6 Blickpunkt e. V. 40.900,00 € 2.000,00 € 4,89%

3.000,00 € 11,14%

2.000,00 € 4,89%

7

6
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Informationen zum Antragsteller: Das Ziel der Musikgesellschaft ist es, Werk und Leben 

des Komponisten, Geigenvirtuosen, Pädagogen und Dirigenten Louis Spohr zu würdigen 

und einer breiten Öffentlichkeit näher zu bringen. Musikvermittlung für Kinder und 

Jugendliche steht dabei im Mittelpunkt der Projekte.

Projektname: Jahresprogramm 2017

Projektbeschreibung:  Der Schwerpunkt der Jahresarbeit liegt auf dem Modell "Spohr -

Schule". Eine Partnerschule erhält ein Jahr lang organisatorische, ideelle und finanzielle 

Unterstützung bei unterschiedlichen Musikvorhaben (u. a. Konzertbesuch der 

Jugendlichen, Spohr-Exkursion etc.).

Entscheidung: Das Konzept der "Spohr Schule" dient der Nachwuchsförderung und 

Musikvermittlung. Insbesondere die Nachhaltigkeit des Projekts ist positiv zu bewerten. 

Eine Förderung soll daher in beantragter Summe erfolgen.

Informationen zum Antragsteller: Im Jahr 2008 wurde der Verein gegründet. Ziel ist die 

Förderung kultureller Zwecke durch Pflege der musischen, schauspielerischen, 

tänzerischen und künstlerischen Bildung.

Projektname: Das Braunschweig-Konzert für und mit Rolf Zuckowski

Projektbeschreibung: Aufgrund des 70. Geburtstags von Rolf Zuckowski und seines 

Abschieds von der Bühne soll gemeinsam mit ihm eine Musicalaufführung mit seinen 

größten Erfolgskompositionen in der Stadthalle Braunschweig inszeniert werden. 

Insgesamt sollen 150 Kinder und Jugendliche, die im Verein Junges Musical engagiert 

sind, am Projekt beteiligt werden.

Entscheidung: Trotz der Beteiligung des bekannten deutschen Liedkomponisten und 

Musikers fehlt dem Projekt eine konkrete musikpädagogische Begleitung sowie ein 

nachhaltiger Mehrwert. Eine Förderung des Projekts wird daher abgelehnt.

1 MGV Querum Chorleiterzuschuss 2.880,00 € 170,00 € 5,90% 170,00 € 5,90%

2 MGV "Concordia von 

1875" Wenden

Chorleiterzuschuss 3.240,00 € 200,00 € 6,17% 170,00 € 5,25%

3 Marien "Stift" Kinderchor Chorleiterzuschuss 1.800,00 € 170,00 € 9,44% 170,00 € 9,44%

4 MGV Gemütlichkeit 

Thune

Chorleiterzuschuss 2.400,00 € 170,00 € 7,08% 170,00 € 7,08%

5 venti voci Kammerchor 

Braunschweig

Chorleiterzuschuss 3.060,00 € 170,00 € 5,56% 170,00 € 5,56%

6 Musikzug Leiferde e.V. Chorleiterzuschuss 2.400,00 € 170,00 € 7,08% 170,00 € 7,08%

6 Waggumer Frauenchor Chorleiterzuschuss 2.340,00 € 200,00 € 8,55% 170,00 € 7,26%

9 8.650,00 € 3.000,00 € 34,68% 3.000,00 € 34,68%Louis-Spohr-

Gesellschaft

0,00 € 0,00%

Chorleiter 

10 Junges Musical 

Braunschweig e. V.

37.293,00 € 5.000,00 € 13,41%

7

8 von 15 in Zusammenstellung



Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag der 

Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten
Nr. Antragsteller Zweck

Antrag Förderung
Gesamt-

kosten

Informationen zum Antragsteller: Der Verein beschreibt sich als selbstorganisierte 

Ausstellungs- und Veranstaltungsplattform in Braunschweig.

Projektname: Die Kunstkoffer kommen

Projektbeschreibung: Die Veranstaltung soll im Zeitraum von März 2017 bis Oktober 2017 

wöchentlich stattfinden. Jeden Freitag wird auf dem Spielplatz Arndtstraße - Ecke 

Jahnstraße und in den Räumlichkeiten des Kunstvereins Jahnstraße e. V. zwischen 16 

und 18 Uhr ein Kunstprojekt für Kinder angeboten. Studierende der HBK besuchen den 

Ort und stellen die notwendigen Materialen zur Verfügung, mit denen die Kinder frei 

künstlerisch experimentieren können.

Entscheidung: Das in Deutschland verbreitete Konzept soll auch in Braunschweig etabliert 

werden. Durch die Arbeit im westlichen Ringgebiet wird ein Beitrag zur künstlerischen 

Entwicklung von Kindern geleistet. Das Projekt soll in beantragter Höhe gefördert werden.

Informationen zum Antragsteller: Flicker e. V.: Der Verein wurde 2012 als 

Organisationsträger für das Cinestrange-Festival gegründet.

Projektname: Cinestrange Festival

Projektbeschreibung: Das Festival (5.-10. September 2017 im C1 Cinema Braunschweig) 

präsentiert internationale Filme aus dem Bereich des Genrekinos, wobei insbesondere 

weniger in der breiten Öffentlichkeitswahrnehmung stehende Genres für die Besucher 

zugänglich gemacht werden. Die Filmpräsentationen werden flankiert von einem  

Rahmenprogramm mit Diskussionen, Interviews von Regisseuren etc. 

Entscheidung: Das Festival wird als Ergänzung des Gesamtangebots zum Filmwesen in 

Braunschweig und zum Internationalen Filmfest verstanden und hat zwischenzeitlich ein 

interessiertes Publikum gefunden. Aufgrund der positiven Resonanzen erfolgt eine 

Förderung des Festivals, angesichts der Gesamtschau aller Anträge sind jedoch 

Kürzungen notwendig.

Informationen zum Antragsteller: Im Mittelpunkt der Arbeit des 2006 gegründeten Vereins 

steht die Förderung der Beziehung zwischen Deutschland und Finnland.

Projektname: Veranstaltungsreihe

Projektbeschreibung: Anlässlich des Jubiläums zur 100 jährigen Unabhängigkeit Finnlands 

plant der Verein eine dreiteilige Veranstaltungsreihe. März 2017: Vortrag von Frau Dr. 

Marketaa Göbel-Uotila (Autorin) zur hundertjährigen Unabhängigkeit Finnlands. Mai 2017: 

Präsentation der Naturdokumentation "Järven tarina" im Roten Saal. Abschluss: Lesung 

des "Kalevala"- Epos in der Brunsviga mit dem Staatstheater-Schauspieler Oliver Simon 

und der Dozentin für Finnische Sprache, Frau Mari Aalto. Eine musikalische Untermalung 

erfolgt mit dem finnischen Instrument "Kantele".

Entscheidung: Das Projekt zeigt wichtige Aspekte der finnischen Kultur, die der breiten 

Öffentlichkeit selten näher gebracht werden können. Das Projekt soll daher in voller Höhe 

gefördert werden.

889,00 € 47,65%

16,67%

11.970,00 € 525,00 €

3 Deutsch-Finnische 

Gesellschaft e. V.

1.865,50 € 889,00 € 47,65%

4,39%

Kulturelle Projekte 

2.500,00 € 8,33%

525,00 € 4,39%

2 Flicker e. V. 30.000,00 € 5.000,00 €

1 Kunstverein Jahnstraße 

e. V.
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag der 

Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten
Nr. Antragsteller Zweck

Antrag Förderung
Gesamt-

kosten

Informationen zum Antragsteller: Der Verein konzipiert in dem Haus als einen Ort der 

gesellschaftlichen und kulturellen Teilhabe ein ganzjähriges Programmangebot, in dem 

Begegnungen und der Austausch von Menschen unterschiedlicher Nationen im 

Mittelpunkt stehen. 

Projektname: Interkulturmosaik

Projektbeschreibung: Im Rahmen des 6. Bundesfachkongress Interkultur sollen sich am 4. 

April 2017 an vier Veranstaltungsorten in Braunschweig regionale Künstlerinnen und 

Künstler in den Sparten Literatur, Musik, Theater und Bildender Kunst präsentieren. Durch 

die Präsentation der verschiedenen Herkunftskulturen sowie interkultureller Ansätze soll 

ein spezifischer interkultureller Dialog initiiert werden. Unter anderem soll in der DRK-

Kaufbar ein Konzert mit einer muttersprachlichen Lesung von Lyrik aus Syrien und dem 

Irak präsentiert werden. Das LOT-Theater plant eine Lesung der Braunschweiger Autorin 

Kyra Mevert.

Entscheidung:  Der Bundesfachkongress Interkultur wird von der Stadt Braunschweig 

finanziell unterstützt. Die speziell zur Flankierung des Kongresses initiierten Beiträge des 

Haus der Kulturen bietet Künstlerinnen und Künstlern das Forum für die Intensivierung 

eines internationalen Dialoges. Die Beiträge stellen einen weiteren wichtigen Baustein zur 

Integrationsarbeit dar. Eine Förderung soll daher in beantragter Höhe erfolgen.  

Informationen zum Antragsteller: Braunschweiger Bürgerin; Vorsitzende des Vereins 

Gedenkstätte für Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

Projektname: Mahnmal Euthanasieopfer

Projektbeschreibung: Basierend auf der Arbeit einer Schülerinitiative entstand die Idee zur 

Errichtung eines Mahnmals zur Erinnerung an Euthanasie-Opfer. Nach aktueller Planung 

sollen eine Glasstele mit den Namen aller bekannter Opfer und eine Erläuterungstafel auf 

einem Grabfeld an authentischer Stelle auf dem Stadtfriedhof errichtet werden. 

Entscheidung: Durch das Projekt wird an einem authentischen Ort der Opfer gedacht und 

ein Erinnerungsort entstehen. Die Kulturverwaltung steht im Austausch mit der 

Antragstellerin und flankiert den Entwicklungs- und Umsetzungsprozess. Er ist Bestandteil 

der vom AfKW beauftragten Entwicklung eines Konzepts zur Würdigung der 

Euthanasieopfer durch die Kulturverwaltung. Das Projekt soll in beantragter Höhe 

gefördert werden. Zum Stand der Konzeptentwicklung wird auf Mitteilung Nr. 17-04002 

verwiesen.

4 Haus der Kulturen 11.500,00 € 5.000,00 € 43,48% 5.000,00 € 43,48%

5 Blume, Regina 9.800,00 € 4.900,00 € 50,00% 4.900,00 € 50,00%
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Anteil an Ge-
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Vorschlag der 

Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten
Nr. Antragsteller Zweck

Antrag Förderung
Gesamt-

kosten

Informationen zum Antragsteller: Der Verein beschreibt seine Aufgabe als Förderung 

kultureller und künstlerischer Jugend- und Erwachsenenbildung.

Projektname: Investitionskostenzuschuss

Projektbeschreibung: Aufgrund eines bestehenden Sanierungsbedarfs in den 

Räumlichkeiten des Vereins wird ein einmaliger Investitionskostenzuschuss beantragt. 

Von den Geldern sollen u. a. ein Durchlauferhitzer beschafft, PVC Boden verlegt sowie 

Spotlights in Ausstellungsräumen installiert werden. 

Entscheidung: Vor dem Hintergrund des Volumens der Fördertöpfe sind in der 

Gesamtschau der Anträge Kürzungen vorzunehmen. Bei den Entscheidungen ist jeweils 

die künstlerische und kulturelle Bereicherung für das Angebot potentieller Nutzergruppen 

in Braunschweig durch ein Projekt zu betrachten. In Abwägung zu Projekten, die sich 

primär aktiv mit einem künstlerischen oder kulturellem Thema auseinandersetzen, 

Partizipations- oder Vermittlungsprojekte mit öffentlich zugänglicher Präsentation anbieten, 

wird die Förderung dieser infrastrukturellen Maßnahme zugunsten anderer Projekte 

abgelehnt.

Informationen zum Antragsteller: Die Propstei Braunschweig umfasst 49 

Kirchengemeinden und gilt als die älteste in der Ev.-luth. Landeskirchen in Braunschweig.

Projektname: Lichtinstallation

Projektbeschreibung: Im Rahmen des diesjährigen Reformationsjubiläums ist die 

Anbringung von Lichtinstallationen an zehn beteiligten Innenstadtkirchen geplant.

Entscheidung: Trotz des wünschenswerten Beitrages für die Sichtbarmachung der Kirchen 

als historische Kristallisationspunkte im Stadtbild, insbesondere der Innenstadt gerade im 

Jahr des Reformationsjubiläums, kann dem Antrag aufgrund der in der Gesamtschau aller 

Anträge nicht ausreichenden Haushaltmittel nicht entsprochen werden. Eine Förderung 

dieser Maßnahme muss abgelehnt werden.

Informationen zum Antragsteller: 1145 wurde das Kloster von den Zisterziensermönchen 

gegründet. Am 10. August 1568 wurde die Reformation im Kloster Riddagshausen 

eingeführt. Seitdem ist die Klosterkirche evangelisch-lutherische Gemeindekirche. Die 

Klosterkirche Riddagshausen gehört nach dem Magdeburger Dom zu den ältesten 

gotischen Bauwerken in Deutschland.

Projektname: ENT-SORGUNG

Projektbeschreibung: Im Rahmen des Reformationsjubiläums soll zunächst an der 

Klosterkirche ein Entsorgungscontainer aufgestellt werden, welcher anschließend auch an 

vier weiteren Orten präsentiert wird. Bürger sind aufgefordert Gegenstände in den 

Container zu werfen, die aus ihrer Sicht das Leben erschweren. Die "entsorgten" 

Gegenstände werden im Anschluss fotografiert und in einer Ausstellung präsentiert.

Entscheidung: Das Projekt passt thematisch in das aktuelle Jahr des 

Reformationsjubiläums und greift mit der inhaltlichen Thematik ein gesellschaftlich 

aktuelles Thema auf. Im Rahmen der Gesamtschau der Anträge sind jedoch Kürzungen 

vorzunehmen, daher kann das Projekt nicht in beantragter Höhe gefördert werden.

7 Propstei Braunschweig 11.300,00 € 4.800,00 € 0,00%0,00 €42,48%

8 Klosterkirche 

Riddagshausen

9.800,00 € 4.900,00 € 50,00% 2.000,00 € 20,41%

0,00 € 0,00%6 Kunstschule Meridian e. 

v.

4.250,00 € 2.000,00 € 47,06%
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Nr. Antragsteller Zweck
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Informationen zum Antragsteller: Der Verein setzt sich zum Ziel, das Bewusstsein für die 

Geschichte der jüdischen Kultur im südöstlichen Niedersachsen zu stärken.

Projektname: Jüdische Tage in Braunschweig

Projektbeschreibung: Für das Jahr 2017/ 2018 sind die ersten "Jüdischen Tage in 

Braunschweig" zum Thema "Technologie, Wissenschaft und Kultur - in Erinnerung an Max 

Jüdel" geplant. In verschiedenen Veranstaltungsformaten und Dialogplattformen sollen 

neue Erkenntnisse für die Thematik erarbeitet werden.

Entscheidung: Das Projekt bietet eine gute Verbindung der Bereiche Kultur und 

Wissenschaft und repräsentiert die Kernaufgabe des Vereins. In der Gesamtschau der 

Anträge sind jedoch Kürzungen notwendig, sodass das Projekt mit einer Summe von 

3.000 € unterstützt werden soll.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein setzt sich  u. a. die Förderung der Jugend- 

und Altenhilfe, Förderung von Kunst und Kultur sowie die Förderung von Wissenschaft 

und Forschung zum Ziel.

Projektname: Walk'n'Art-Festival

Projektbeschreibung: Das Lions Hilfswerk Region Brg. e.V. unterstützt erneut das 

Schülerkulturfestival Walk 'n' Art. Dabei präsentieren am 9. Juni rund um den Eiermarkt 

500 Schülerinnen und Schüler von insgesamt zehn Braunschweiger Schulen der breiten 

Öffentlichkeit ihre künstlerischen und musikalischen Fähigkeiten und Projekte. Jeweils 

halbstündige Veranstaltungen und Performances finden in Räumlichkeiten wie der 

Dornse, dem Amtsgerichtes, der IHK, der Martinikirche und Open Air statt.

Entscheidung: Die ideelle, organisatorische und finanzielle Unterstützung des Festivals 

durch das Lions Hilfswerks stellt eine wertvolle und nachhaltige Nachwuchsförderung dar. 

Eine Förderung soll daher in beantragter Höhe erfolgen.

10 Lions Hilfswerk 

Braunschweig - 

Klinterklater

24.600,00 € 5.000,00 € 20,33% 5.000,00 € 20,33%

Israel Jacobson 

Netzwerk

9 10.000,00 € 5.000,00 € 50,00% 3.000,00 € 30,00%
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Vorschlag der 

Verw.
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Informationen zum Antragsteller: Die "Freie Bühne Braunschweig" existiert 

seit dem Jahr 2013, die Eintragung als Verein erfolgte im Jahr 2015.

Projektname: Korruption ist allgegenwärtig

Projektbeschreibung: Der Verein präsentiert im November 2017 den 

Theaterklassiker "Der Revisor" von Nikolai Gogol, welcher sich inhaltlich mit 

dem Thema der Korruption befasst.

Entscheidung: Das Amateurtheater bedient sich bei der Umsetzung eines 

professionellen Regisseurs. Die Ausgaben sind zudem angemessen. Die 

Freie Bühne Braunschweig e.V. zeigt eine gute Entwicklung in den 

vergangenen Jahren. Eine Förderung soll daher in beantragter Höhe 

erfolgen.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein wurde 1999 gegründet, 

Repräsentantin ist die Schauspielerin Gerda Raudonikis. Ziel ist die 

Inszenierung unterschiedlichster Tanztheaterstücke. 

Projektname: Urlaub für Alle

Projektbeschreibung: Das Tanztheater plant in Zusammenarbeit mit 

geflüchteten und nicht geflüchteten Kindern und Jugendlichen ein 

Tanztheater mit Bestandteilen aus Live-Musik, Tanz und Theaterelementen. 

Ziel des Projekts ist das Überwinden unterschiedlicher Herkunft und 

sprachlicher Barrieren. Durch die andauernde Zusammenarbeit soll dieses 

Ziel im künstlerischen Prozess des Stückes erreicht werden.

Entscheidung: Für das Tanztheater mit Kindern und Jugendlichen arbeiten 

erfahrene Choreografen und bieten daher eine Qualitätsgarantie. Das 

Thema ist aktuell und das Projekt bietet einen Austausch der Kulturen in 

einer multinationalen Stadtgesellschaft. Hervorgehoben wird hier auch der 

besondere Umgang mit und die Einbindung von Laien. Das Projekt soll 

daher in beantragter Höhe gefördert werden.

26,56%

2 Kunas 

Modernus

16.700,00 € 3.500,00 € 20,96% 3.500,00 € 20,96%

1 Freie Bühne 

Braunschweig 

e. V.

6.400,00 € 1.700,00 € 26,56% 1.700,00 €

Anträge auf Zuwendungen zur Projektförderung bis 5.000 € im 1. Halbjahr 2017 - Genre Theater (Anlage 1.2)

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung
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Informationen zum Antragsteller: Johanna Dieme und Theresa Meidinger 

sind beide Absolventinnen der HBK mit Abschluss im Bereich Darstellendes 

Spiel/ Kunst in Aktion. Gemeinsam haben sie das Kollektiv "PHAENOMEN" 

gegründet. 

Projektname: Selbstbeschreibung

Projektbeschreibung: Im Mittelpunkt des Projekts steht die Verschiedenheit 

von Frauen. Die Teilnehmerinnen sind alle in einem Jahrgang geboren und 

befinden sich aktuell in unterschiedlichen Entwicklungsstufen ihres Lebens. 

Im Projekt sollen die Teilnehmerinnen Lebensläufe aus jeweils anderen 

Perspektiven schreiben. Das dadurch gesammelte Material soll in einem 

performativen Theaterstück dargestellt werden.

Entscheidung: Es handelt sich um ein Projekt, das einen experimentellen 

Perspektivenwechsel ermöglicht. Mit diesem Projekt wird die Entwicklung 

partizipativer Theaterformate sowie der künstlerische Nachwuchs gefördert. 

Das Projekt soll in beantragter Höhe gefördert werden.

Informationen zum Antragsteller: Die Hauptaufgabe der gemeinnützigen 

GmbH ist neben der beruflichen Rehabilitation von Menschen mit 

Beeinträchtigung die Ermöglichung der Teilhabe am Leben in der 

Gemeinschaft. Momentan nehmen etwa 1.500 Menschen mit 

Beeinträchtigung die Dienstleistungen in Anspruch. 

Projektname: TiGs Weltnachrichten

Projektbeschreibung: Für Menschen mit Beeinträchtigungen ist der 

Umgang mit Formaten wie der "Tagesschau" o. Ä. schwierig. Daher soll in 

dieser Produktion eine eigene Show mit verschiedenen aktuellen 

Themenblöcken als Theaterstück erarbeitet werden. Thematisiert werden 

sollen u. a. ironische Vorträge oder auch Showtänze. Aufgeführt werden 

soll das Theaterstück ab dem 20. Oktober 2017 in der Kunstmühle in 

Braunschweig.

Entscheidung: Die Arbeit der Lebenshilfe mit Menschen mit 

Beeinträchtigungen dient der Integration und hat in den vergangenen 

Produktionen seine hohe Qualität bewiesen. Die beantragte Summe von 

2.500,- € wird in Anbetracht der Gesamtausgaben für Werbung und 

Öffentlichkeitsarbeit jedoch als zu hoch erachtet, daher erfolgt eine Kürzung 

der Fördersumme.

1.500,00 € 1,97%

33,47%3 Meidinger, 

Theresa

11.950,00 € 4.000,00 € 33,47% 4.000,00 €

4 Lebenshilfe 

Braunschweig

76.250,00 € 2.500,00 € 3,28%
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Informationen zum Antragsteller: Frau Wrensch ist Mitglied des 

Organisationsteams des diesjährigen Erzählfestivals im KULT-Theater.

Projektname: 2. Braunschweiger Erzählfestival

Projektbeschreibung: Beim diesjährigen Erzählfestival sollen insgesamt 33 

einzelne Aufführungen gezeigt werden. Dabei werden verschiedenste 

Formate des Erzähltheaters präsentiert.

Entscheidung: Das Erzählformat ist gezielt auf Kinder ausgerichtet. Die 

Darstellung verschiedener Möglichkeiten des Erzählens ist kreativ und 

innovativ. Das Projekt soll in beantragter Höhe gefördert werden.

Informationen zum Antragsteller: Das Theater besteht seit 1989 und wird 

von Tania Feodora Klinger und Ute von Koerber geführt. Das Repertoire 

des Theaters umfasst Produktionen für Erwachsene und Kinder.

Projektname: Die Geschichte vom Fuchs, der den Verstand verlor

Projektbeschreibung: Das Kindertheaterstück beschäftigt sich mit dem 

Thema Alzheimer und versucht Kindern ab 5 Jahren dieses Thema näher 

zu bringen. Um dieses Thema aufzugreifen, wird der Lebenslauf eines 

Fuchses dargestellt, der im hohen Alter an der Krankheit leidet.

Entscheidung: Das Thema Demenz ist als gesellschaftliches Thema höchst 

aktuell und für Kinder konzeptionell gut umgesetzt. Gerade in Zeiten einer 

alternden Gesellschaft ist eine aktive Auseinandersetzung mit dem Thema  

relevant. Durch das Projekt wird die Kommunikation zwischen den 

Generationen gefördert.

13,46%

6 Theater Feuer 

und Flamme

43.200,00 € 5.000,00 € 11,57% 5.000,00 € 11,57%

5 Wrensch, Elvira 6.500,00 € 875,00 € 13,46% 875,00 €
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